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aug ehl

Der Freis ist für den Janrnanadieses Bian erscheint an jedem
2 ff., und wird halbjährig mitSonnrage. Für Inierate koster

2 ft. voraus entrichter.der daum einer Spaltzeile 3tr.

Friedberger.
Eichachke-

Wochenblall.

Für Gott, König und Vaterland.

Sonntag 21. Dezember 1845.
No 5R.

Auszug aus dem Intelligenzblatte der k. terthanen vor Schuden und Nachtheil gewarnet werde.

bayer. Regierung von Oberbahern München, den 15. Juni 1817.

Nro. 52.
Mar Joseph.

(Den Verkauf des Getreides auf dem Halme oder an der
Graf v. Neigersberg, Fürst Wrede, Feldmar-

Wurgel betr.)
schalt, Graf v. Triva, Graf v. Jlechberg, Graf(Schlus.)

v. Tbürheim, Frbr. v. Lerchenfeld, Graf v.1
Arf. VII.

Törring, Präsident des Staatsrathes.

Einer Arreststrafe von acht bis viergebn Tagen Nach dem Befehle Seiner Majestät des Königs.

nebst einer Geldbuße von 25 bis 100 fl., welche, in Ggid von Kobell,

dem durch Art. V. bestimmten, Verhältnisse vertheilt General-Secretär des königl. Staatsrathes.

und verwendet wird, sind die Käuser, Darleiber und

Unterhändser in dem Falle, unterworfen, wenn ein
Bekenntmachung.

verbotswidriger Vertrag versucht und unterhandelt,
(Maus- und Klauenseuche zu Aushausen betreffend.)

wenn gleich nicht zu Stande gekommen ist.

Wegen Bestandes der Maul- und Klauenseuche
Art. VIII.

in Aufhausen ist zur Zeit jeder Verkehr mit Schafen,

Wenn eine derjenigen Personen, von und zwi- Schweinen und Nindvieh aus der Gemeinde Aufhau-

schen welchen ein verbotswidriger Vertrag verabredet, sen bei 5 Thlr. Strafe verboten.

unterhandelt und geschlossen worden ist, der Obrig-
Uichach, den 1. Dezember, 1945.

keit die Unzeige macht, und die Ueberführung und

Königliches Landgericht Aichach.Verurtheilung der schuldigen Theilnehmer bewirkt,

so wird dieselbe nicht nur von aller Strafe, und von Wimmer.

jedem gesetzlich angedrobten Verluste ihrer Seits völ-

lig frei, sondern tritt, auch, rücksichtlich der übrigen
Aufforderung.

Uebertreter unverkürzt, in diejenigen Vortheile ein

(Bezahlung der Pränumerations-Gebühren für, das Regieruugs-welche den Unzeigern durch die Art. V. und VII. zu-
und Kreisintelligenz-Blatt betreffend.)

gesichert sind.

Art. IX. Diejenigen Patrimonialgerichte, Kirchen- und Ge-

meinde-Verwaltungen welche noch mit der Bezahlung
In Folge dieser Verordnung werden, alle von

der Pränumerations-Gebühren für das Regierungs-
Publikation derselben abgeschlossenen Käufe und Ver-

und Kreis-Intelligenzblatt im Rückstande, sind, wer-
Käufe, der Art als nichtig erklärt.

den an die unverzügliche Einsendung dieser Gebühren
Diese, Unfere, Verordnung soll nicht nur durch

mit dem Bemerken erinnert, daß nach Umfluß von

das Regierungsblatt, bekannt gemacht, sondern auch acht Tagen unlieb mit Zwangsmaßregeln eingeschrit-

ten werden müßte.von den Kanzeln öffentlich verkündet, und von Un-

Aibach, den 19. Dezember 1845.fern Landgerichten und übrigen Stellen alle Mittel

angewendet werden, daß dieselbe allenthalben verbrei- Königliches Landgericht Aichach.

tet und gehörig erläutert, sohin jeder Unserer Un-
Wimmer.
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Bekannt

Die Rechnungs-Resultate der

werden im Nachstehenden mit dem Anfügen veröffentlicht, daß jedes Gemeindeglied binnen,

Einnahmen desuud dem
Namen

juud dem rentir. CommunalvermögenBestande
der Alus der Verwaltung

der
Städte. des Commu-Aus

Vorjahre. nat- und derRealitäten. Rechten.Kapitalien.
Stiftungs-

Polizei.
Vermögens.

A. /01.
N. 1tr. 101. II. N. 117.

Richach.

104 31724) 191 11 358 536 27 135941/3/

Atnt den
Namen Andgaben des lausenden

Jaui die Verwaltung des Communat- undBestand
der

Danten.Sliitungs-Vermögens, dann der Polizei- Erhaltungder Vor- NachlässeStädte.
öffentlicher und Nüch

jahre. Unterhalt.Besoldungen. Venstonen. Menbauten. Anstatten.Regie. stände.

N. 17.
N. 11r. N. 1tr. 101. N. 1tr. 101. A. 1tr./01 I.

Richach.

621116213 1396 292 433 335143/2
1050/19/21/

Ungefertigt den 11. Dezember 1845.

Magistrat der

(L. S.)

Bekanntmachung.
Bekanntmachung.

Die Erben des Häussers Andreas Kopp von
In Gemäßheit hoher Regierungs-Entschlies

Klingen haben zur Stiftung eines Jahrtages in der
sung vom 29. v. Mts, wird hiemit zur öffent-

Pfarrkirche zu Klingen die Summe von 90 fl. be-
lichen Kenntniß gebracht, daß in der Stadil

stimmt, was hiemit öffentlich bekannt gemacht wird,
Friedberg künftighin am letzten Montag eines

da diese Stiftung durch kgl. Regierungs Entschlies-
jeden Monates, und falls dieser Tag mit einem

sung vom 14. v. Mts. die höchste Genehmigung er-
gebotenen Feiertage zusammenfallen sollte, am

hielt.

unmittelbar darauf folgenden Dienstage Vieh-

Uichach, den 16. Dezember 1845.
Markt abgehalten wird, und daß

Gräflich von Juggeriches Patrimonialgericht Montag den 26. Jänner 1846.

Slumenthal. der erste Biehmarkt statt findet.

Müller. Friedberg, den 8. Dezember 1845.

Stadtmagistrat Friedberg.

Gappacher, Bürgermeister.

at i i jndee ein
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13427 9

nachnn g.

sedrererd

iesigen Stadtgemeinde
für 1844. 45.

4 Tage allenfallsige Bemerkungen gegen diese Rechnung diesseits übergeben könne.

zufenden Jahres.

Indikekte Auflagen. CummaBarshite) Heinberate
Aufgenom-

und Aktiv-Kaita-Dirette aller.
mene

MMaster lien u. GrtosZuschüsse.Matz- Fleisch- Getreid- Umlagen.Andere Einnahmen.Passiv-Brücken- Jaus veräußer-
Aufschtag. aus andernAufschlag. Aufschtag. 1. Wasser- ten Vermo-Anflagen. Siapitatien.

Passen.3öle. genstheilen.

N.tr.

﻿888918 24 12 328 ﻿8083 13094

apres.
Rechnungs-Schulden.

Vermögensstand
Summa

21 b sch lu B. am Schlusse des Sta1sjahres 1844-usgeliehene 45.
allerSavitatien

Tilgungnd geleistete Ausgaben.Verzinsun Ueber-Ueberschuß. Depzit. ReinesVermögen. Schulden.
Borichuse. schul-Vermögen.

dung.
1t.

Tr./01. N. 1tr.101 N. 1. Nr. 181.

6089 423 354 13144 63/ 4/3 45412,11 2/11028/16/1/(3441355//

Stadt Nichach.

zuchien
Weinmüller, Bürgermeister.

Anzeige und Empfehlung.
nach den Fabrikpreisen der genannten Ludwigs-

Der Unlerzeichnete zeigt hiemit den verehrlichen
Waszmühle regulirt, wobei die Versicherung gegeben.

ublitum an, das er sich aus der Eudwigs-Wal--
wird, daß sie so billig als möglich gestellt werden.

fühle in München nachstebende Mehljorten beilegen
Zu gütiger Abnahme empfiehlt sich ergebenst.

1d vertause, als: von Waizen.

Uichach, den 19. Dezember 1845.
Ludwigs-Königsmehl

Mathias Baierl.
detto Mundmehl

Melber.
detto Semmelmehl

defto Waizenmehl 3ür
Lotto.

detio, Einbrennmehl

Bei der Ziebung in Regensburg den 18. Dezember
Hausmel, Klege. Ertra seinen Güts.

1845 kamen folgende Nummern zum Vorschein:

von Roggen.
69 18 80 60 1143Riemischmebl, Roggenmehl, Bakmebl, Raubmehl.

Dienägste Siehung ist am 30. Dez. in Rünberg.Eilege. Dte Preise dieser Sorten werden jedesmal

e

1
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Stand und Preis der Nichacher Schranne vom 20. Dezember 1845.

Gegen die legie
Durchschnittspr. pr. Schäffel.Schrannenstand.

Schranne, ist der
Frucht- Ganger Erlöd-

MittelpreisHieranIm Gangen Im Rtest
mittierer (mindesterhöchsterSorten. verkauft. (geblieben.vorhanden. gefliegen.geiallen.

Mafter. 1. 1r. 11 d.1tr. 4N. 11r. fr.

1520 1834Waizen

42 18 939Korn

137 2443188 45Gerste

242 6 6152. 1729245 23 42 22Haber

498 6335Summa 1 552 151

Nichacher Viktualien-Preise.

Jnid. (oh. /ur. (chril:Brod.1tr. 101.1 11.101.Meht, ur. Dreitige.Fteisch, vr. Winnd.

IHalbtrenzer Semmel SemmelmehtSchiensteisch

Kreuzer Semmel. SchönmehlMindfleisch

Halbkreuzer Nöggl. 1/) NachmehlSchweinsteisch

Kreuger Röggl. RoggenmehlKalbfleisch

4 Halbbatzen Laib. 1 Pfo. Moggenbrod.Schaffleisch

Dazen Laib

3Viktualien-Preise für Friedberg undRechhausen.

Nr. /01. Prod. N.D10. /Corb. /A1r. N. 11r./11.Mieht, pr. Bierting.Fleisch, vr. Binne.

1 Halbtrenger Cemmel 1181-3//Feines Mundmehl.Ochsenfteisch

Kreuzer Semmel .. Semmelmehl.Rindfteisch

Zweikrenzer Röggl .. Geringeres Mehl.Schweinfteisch

NachmehlVierkreuzer Röggl ..Kalbfteisch

1 Batzen Laib. Backmehl ..Schaffleisch

1 Mertrenzer Laib..

Brod- und- Mehl-Tarif fürs Land im königl. Landgerichte, Frriedberg.

Meßl-Zare. Prod-Earc.

Gewiat.Dreite.

Megen. Wierling. Maßl.Gattsung. Gattung

A.1 tr. A./tr.

Freines Mundmehl THulbtrenzer Cemmel

16Semmelmehl 1 Kreuzer Semmel.

Geringered-Mebl. 1;Zweitrenzer, Nöggl,.

Nachmehl.. 1 Vierkreuzer Nöggl.

56 22Backmehl.. 1 Batzen Laib.

11. Uuttrenzer Säib.

Auswärtige Schrannen-Preise.

München 20. Dez., Angsburg 19. Dez., Schrobenhapsen18. Dez., Nain 13. Dez., Friedberg18. Dest

Mayen.Feesen. Korn. Gerste. Haber.
Ort der Schranne.

30cst. mitrl. Imind.hodst.mitt. 1mrind mittt.Hechst. 1 mittl. 1mind. 50cst. minomino Hodhs. (miter.

A. 1t0. 1A. 11r.N. 14. A. 1tr. A. str. 1A.N. Itr.N. 147. A. 117. I.14A. 110 N. 1I7.1. 117.

Mürchen.. 1624/43/24) 5122/52/21/41119/15 3129

12419/23/4722/51Augsburg 820/30/19140 3135

24/4223/31/23)15Schrobenhausen 62215/20/41/15/50 6311733 720 6150

12129/23552227 2333/22/29/22)—/18/-Rain 715/ 31 5131-1722/1620

110 123,30124/34/23 30125).13118Erledberg 1231.6122/-/19115 1715645/301 7148, 31251 613

Verantwortlicher Redakteur: Th. Müller.


